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Entomologische Gesellschaft Zürich (www.insekten-egz.ch) 

EGZ-Wochenendexkursion ins Valsertal (GR): 15.6.2012 – 17.6.2012 

Anmeldetermin: 31.3.2012 

• Exkursionsleitung und Auskünfte: Markus Haab (markus.haab@ggaweb.ch) und Rainer Neu-
meyer (neumeyer.funk@bluewin.ch), sowie Marion Schmid (Marion.Schmid@bnm.gr.ch) als 
Organisatorin der Nachtfalternächte.  

• Exkursionsziel: Das Valsertal (www.sengers.ch/graubuenden/vals/vals.asp) zwischen Vals und 
Zervreila (http://g.co/maps/r7x6w). 

• Konzept: Im Rahmen der Europäischen Nachtfalternächte 2012 werden im Valsertal vom 
Bündner Naturmuseum (BNM, www.naturmuseum.gr.ch) just am Exkursionswochenende Licht-
fänge organisiert. BNM und EGZ arbeiten dabei so zusammen, dass man problemlos an beiden 
Anlässen teilnehmen kann, also tagsüber an unseren Exkursionen und nach Sonnenuntergang an 
den Nachtfalternächten. Als Experten sicher teilnehmen werden: Michael Geiser (Käfer), Jürg 
Schmid (Schmetterlinge), Rainer Neumeyer (Stechimmen) und Verena Lubini (Wasserinsekten). 

• Unterkünfte stehen bei rechtzeitiger Buchung genügend zur Auswahl (www.tourismus-
schweiz.ch/ort/Vals), wobei wir namentlich die folgenden 3 empfehlen möchten:  
– Hotel Rovanada*** (www.rovanada.ch/): 40 Zimmer (80 Betten), 1250 m ü.M. 
– Hotel Glenner*** (www.glenner.ch): 10 Zimmer (20), 1260 m ü.M. 
– Zervreila Restaurant** (www.zervreila.ch/menu.htm): 5 Zimmer (22), 1840 m ü.M.  
Im Unterschied zu früheren Exkursionen bucht man diesmal selbst, d.h. direkt beim betreffenden 
Hotel. Tip: Das Zervreila hat weniger Komfort, liegt aber viel näher bei den voraussichtlichen 
Lichtfangplätzen. 

• Verpflegung: Frühstück im Hotel. Ansonsten empfehlen wir, keine Halbpension (geschweige 
denn Vollpension) zu buchen. So bleiben wir bis zuletzt flexibel (Wetter!), abends jeweils ge-
meinsam dort zu essen (im Dorf oder im Zervreila), wo es opportun sein wird. 

• Transportmittel: Wer per Bahn (http://fahrplan.sbb.ch/bin/query.exe/dn) anreist, muss ab Ilanz 
das Postauto (www.postauto.ch/pag-startseite/pag-reisen-und-freizeit/pag-freizeitklick/pag-
angebote/pag-at-vals/pag-angebot-detail.htm) nehmen. Es fährt übrigens von Vals aus weiter bis 
nach Zervreila (http://g.co/maps/r7x6w), so wie der Zervreila-Shuttle (www.vals.ch/Zervreila-
Shuttle.201.0.html) zwischen Vals und Zervreila pendelt. Wem die erwähnten Verbindungen zu 
teuer sind, kann sicher bei Kollegen im PW mitfahren.  

• Anmeldungen: Da man ja individuell bucht, muss man den Anmeldetermin (31.3.2012) sicher 
nicht so eng sehen wie auch schon. Trotzdem ist die Exkursionsleitung froh, wenn ich 
(neumeyer.funk@bluewin.ch) bis Ende März (2012) weiss, wie viele Leute wo übernachten und 
ob sie jeweils mit PW kommen oder nicht. Es wird uns helfen, das Programm (folgt somit spä-
ter!) anzupassen. Zudem zeigt die Erfahrung, dass die Zimmerauswahl bei den Hotels vor dem 
31.3. spürbar grösser ist als danach.  

Mit besten Grüssen 

vom Aktuar Rainer Neumeyer 


